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Bike & Hike Speer (1‘950 m)      Dienstag, 17. Juli 2018 
Diese Tour wurde zusammen mit den Senioren SAC Winterthur durchgeführt. 

 
Ablauf 
Fahrt mit PW und aufgeladenen Bikes nach Weesen (425m). 
Bergfahrt mit Mountain Bike über Matt – Schluchen nach Unterchäseren (1‘320 m). 
Weiterer Aufstieg zu Fuss über Oberchäsere (1‘651 m) auf den Speer (1‘950 m). 
Abstieg auf gleicher Route nach Unterchäseren. Abfahrt mit MTB auf dem Höhenwerg nach 
Amden und zurück nach Weesen. 
Der Anteil Bike entspricht dem Amden Bike Nr. 472 (Schweiz Mobil). 

  
Pünktlich treffen sich alle 7 Teilnehmenden auf dem Parkplatz in Weesen, sodass wir nach dem 
Entladen der Bikes um 07.30 h in Richtung Schluchen starten können. Das Wetter zeigt sich von 
der guten Seite; trotz angesagter Gewitterneigung scheint vorwiegend die Sonne. Natürlich ist es 

bereits recht warm, im abwechselnd steilen 
Aufstieg sind wir jedoch oft im Schatten des Waldes und in der Höhe kühlt ein angenehmer Wind. 
Die anfangs meist asphaltierte Strasse wechselt nach Matt in einen holprigen, stotzigen Alpweg, 
auf welchem hauptsächlich "schieben" angesagt ist.  
In Unterbütz machen wir eine erste grössere Rast. Danach deponieren wir die Räder bei einem 
Schopf, stellen uns um auf "Wandern" und gehen den "Saumchengel" hoch nach Oberchäsere. 

Senioren SAC Winterthur / ACRF 



 

TL-Bericht ACRF-SAC Speer BH 180717.docx - 2 / 3 - KB / 19.07.2018 

Zielstrebig wird am Restaurant vorbei marschiert, denn wir wollen doch zuerst auf den Gipfel. 
Diesen erreichen wir auf gutem Wanderweg mit vielen gepflegten Stufen um 11.00 Uhr. Obwohl 
die Weitsicht durch Dunst und Wolken etwas eingeschränkt ist, erfreuen wir uns am Rundum-
Panorama und lassen uns für eine ausgedehnte Mittagspause nieder.  
Einige dunkle Wolken mahnen zum Abstieg, denn wir wollen ja noch in Oberchäsere einkehren.  

Hier erwartet uns der Familien-Nachwuchs und eine Menükarte, welche mit Schlorziflade und 
Mandelstange sehr einladend wirkt. 

Nach dieser Pause, in 
welcher sich die Wolken 
wieder verzogen haben, 
folgt noch der Abstieg zu 
unserem Velo-Depot. Hier 
stellen wir um auf "MTB" 
und machen uns auf der 
Fahrstrasse auf die Abfahrt 
nach Amden. Wenn auch 
diese Naturstrasse einiges 
an Konzentration erfordert, 
so ist doch dieser 
Höhenweg nach Durschlegi 
ein Hochgenuss. Ab hier 
haben wir wieder Asphalt, 
was die Fahrerei 
erleichtert, das Tempo 
erhöht und trotzdem den 
Blick auf Amden nicht 
missen lässt. 
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In Amden folgen wir weiterhin der Bikeroute, welche kurvenreich runter zum "Gere" führt. Danach 
folgt noch ein ruppiges Steilstück. Zum Abschluss geht’s auf die Hauptstrasse nach Weesen, auf 
der man nochmals so richtig laufen lassen kann. 
Den Abschluss bildet ein erfrischendes Fussbad im Walensee. Kurz nach 14.00 h sind wir wieder 
beim Parkplatz, nicht ohne vorher noch unseren Durst am Dorfbrunnen zu stillen.   
 

Wir machten rund 1‘500 hm, im Aufstieg 650 hm fahren, 250 hm schieben, 600 hm wandern. Im 
Abstieg wieder 600 hm zu Fuss, gefolgt von 900 hm rassiger Abfahrt. 
Eine tolle Kombination von Rad und Fuss, durchgeführt mit einer aufgestellten Gruppe: Super! 
 
Teilnehmende: 
SAC: Roland Lechner, Max Keller, Monika Hönger, Jürg Hönger, Armin Oehy  
ACRF: Hans Anderegg, Kurt Brühwiler (auch SAC) 
 
Tourenleiter: Kurt und Armin 
Bericht und Bilder: Kurt 
 


